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Liebe Leserinnen und 
Leser, geschätzte Be-
völkerung von Gött-
lesbrunn-Arbesthal.  
 
In der vorliegenden 
Ausgabe unserer Ge-
meindezeitung finden 
Sie wieder die amtli-
chen Nachrichten. Au-
ßerdem sind unter 
der Rubrik Aktuelles 
ein Bericht der neuen 

Volksschuldirektorin Frau Renate Zwi-
ckelstorfer-Herl; wichtige Hinweise des Ab-
fallverbandes GABL sowie die Zeckenschutz-
impfung angeführt. Gemeindesekretär Jo-
hann Hartl ist mit 01.03.2014 in den dau-
ernden Ruhestand übergetreten. Ein Beitrag 
darüber ist in der Rubrik Rückblick abge-
druckt. Auch unsere Vereine kommen auf 
den anschließenden Seiten wieder zu Wort 
und berichten über ihre Aktivitäten. 
Die Fa. Kastner von der Kaufhauskette Nah 
& Frisch ist an die Gemeinde herangetreten, 
um im ehemaligen Kaufhaus Hirmann wie-
der einen Nahversorger zu installieren. Es 
wurden Gespräche mit der Familie Zadanji, 
welche seit ca. einem Jahr in Arbesthal zu 
Haus ist, geführt und die Möglichkeiten für 
eine Umsetzung eines solchen Projektes er-
örtert. Aktuell wurde bereits ein Förderan-
trag bei der NÖ Landesregierung einge-
bracht. Wenn alle projektbezogenen Geneh-
migungen und Fördermöglichkeiten positiv 
erledigt werden, kann der Nahversorger 

wahrscheinlich im Juni 2014 seinen Betrieb 
aufnehmen.  
Ebenfalls wurde bereits beim Haus Haupt-
straße 25, in Arbesthal mit dem Abbruch be-
gonnen. Dieses Haus wurde im Jahr 2013 
von der Gemeinde angekauft, um auf des-
sen Grundstück eine Wohnhausanlage mit 8 
Wohnungen zu errichten. Die Wohnbauge-
nossenschaft WET wird dieses Bauobjekt un-
terstützt mit Mitteln der Wohnbauförderung 
des Landes NÖ errichten und auch in weite-
rer Folge betreiben. Wir hoffen, dass wir da-
mit vor allem für unsere Gemeindebürgerin-
nen und -bürger leistbare Wohnungen schaf-
fen können.  
Hinweisen möchte ich noch, dass auf unse-
rer Homepage unter dem Link 
>RÖMERLAND Carnuntum > Aktuelles aus 
der Gemeinde > Zukunftsbefragung 2013 
das Ergebnis der im Auftrag von Römerland 
C a r n u n t u m  e r s t e l l t e n  U m f r a g e 
„Zukunftsbefragung 2013“ veröffentlicht 
wurde. Sie können dieses Dokument down-
loaden und durchsehen. 
An dieser Stelle darf ich mich wieder bei 
meinen Redakteuren Ing. Hans Rupp und 
Hubert Kuta für die Unterstützung bei der 
Erstellung dieser Ausgabe der Gemeindezei-
tung bedanken.  
Geschätzte Damen und Herren, ich hoffe  
Ihnen mit der Ausgabe 1/2014 unserer Ge-
meindezeitung viel Information und interes-
sante Beiträge zur Verfügung gestellt zu ha-
ben. 
 
Ihr Bürgermeister Ing. Franz Glock 

VORWORT und AMTLICHE NACHRICHTEN 

Impressum:  
Eigentümer, Herausgeber u. Verleger: Gemeinde Göttlesbrunn-Arbesthal, Bürgermeister Ing. Franz Glock. 
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Organisation: Hubert Kuta, hubert.kuta@aon.at. F.d.I.v.: Nachrichten aus der Gemeinde: Bgm. Ing. Franz Glock,  
redaktioneller Teil: Ing. Hans Rupp. Gestaltung: Bgm. Ing. Franz Glock. Druck: Riedeldruck, Auersthal 
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Parteienverkehr:  
In Göttlesbrunn: Mo. 14:00 bis 19:00 Uhr, Di. u. Do. 08:00 bis 12:00 Uhr. In Arbesthal: Di. 18:00 bis 19:00 Uhr. 
Tel: 02162/8276, E-Mail: gemeinde@goettlesbrunn-arbesthal.gv.at, Internet: www.goettlesbrunn-arbesthal.gv.at 
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Trinkwasseruntersuchung: 
  

Wir beziehen unser 
Trinkwasser von der 
EVN-Wasser und 
sind jährlich ver-
pflichtet, aus unse-
ren Anlagen Wasser-

proben zu entnehmen und einer chemischen 
und qualitativen Untersuchung zuzuführen. 
Die Ergebnisse dieser Analysen sind zu ver-
öffentlichen. Die letzte Untersuchung durch 
die Medizinische Universität Wien, Wasser-
hygiene war am 2. Oktober 2013. Unser 
Wasser entsprach den lebensmittelrechtli-
chen Bestimmungen und ist zur Verwendung 
als Trinkwasser geeignet. Nachstehend eini-
ge Werte der Untersuchung: 
  
pH-Wert: 7,7 (max. 6,5-9,5) 
Ges.Härte (°dH): 14,9 
Nitrat mg/l: 6,0 (max. 50) 
Chlorid mg/l: 24,0 (max. 200) 

Sulfat mg/l: 50,0 (max. 250) 
Weitere Informationen über die Wasserqua-
lität erhalten Sie bei der EVN Wasser unter 
der Tel. 0800 800 100 oder im Internet un-
ter www.evn.at. 
  
Jagdpachtauszahlung in Göttlesbrunn 
und Arbesthal: 
  
Die Jagdpachtauszah-
lung 2014 an die 
Grundeigentümer er-
folgt in der Zeit von 
Dienstag, 25. Februar 
2014 bis Dienstag, 
26. August 2014 wäh-
rend der Amtsstunden im Gemeindeamt. Um 
die Auszahlung für Sie zu vereinfachen, ist 
es möglich, dass der Jagdpacht auch an Sie 
als Grundeigentümer überwiesen wird, wenn 
der Jagdpacht über € 15,00 je Eigentümer 
beträgt.  
Zu diesem Zwecke werden Sie ersucht, Ihre 

AMTLICHE NACHRICHTEN 

 

JAGDPACHTÜBERWEISUNGSFORMULAR 
(Bitte genau ausfüllen, von allen Berechtigten unterschreiben lassen und an das Ge-

meindeamt senden) 

 

Ich erkläre mit meiner Unterschrift verbindlich, dass ich ab sofort bis auf Wider-
ruf den Jagdpacht von der Gemeinde Göttlesbrunn-Arbesthal auf nachfolgendes 
Konto überwiesen haben möchte: 
 
IBAN: BIC: 
 
Bankinstitut: 
 
Konto lautend auf: 
 
Es soll der Jagdpacht für folgende Grundeigentümer überwiesen werden: 
 
 
 
Datum und eigenhändige Unterschrift aller Grundeigentümer: 
 

ausschneiden ausschneiden 

Amtliche Nachrichten 
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Bankverbindung mittels hier abgedrucktem 
JAGDPACHTÜBERWEISUNGSFORMULAR dem 
Gemeindeamt Göttlesbrunn-Arbesthal 
schriftlich bekannt zu geben. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir 
jene Grundeigentümer, die sich den Jagd-
pacht in bar am Gemeindeamt auszahlen 
lassen, dies so rasch wie möglich zu erledi-
gen. 
Sollte der Jagdpacht innerhalb der festgeleg-
ten und kundgemachten Abholungszeit von 
einem halben Jahr nicht abgeholt bzw. über-
wiesen werden, verbleibt dieser in der Ge-
meindekasse als Verwahrgeld für Gött-
lesbrunn bzw. Arbesthal. Der Gesamtbetrag 
wird im allgemeinen Interesse der Land- und 
Forstwirtschaft für den Ausbau und die Er-
haltung des landwirtschaftlichen Wegenetzes 
verwendet. 
Alle Grundbesitzer, die das Jagdpachtüber-
weisungsformular bereits in den Vorjahren 

abgaben, haben den heurigen Jagdpacht be-
reits erhalten. 
  
Kehrmaschine 
Die Fa. Kolb wird mit ih-
rer Kehrmaschine wie-
der unterwegs sein und 
unsere Straßen in Gött-
lesbrunn und Arbesthal 
von Streusplitt und an-
derem Unrat befreien. 
Wenn es die Witterung zulässt, wird sie 
wahrscheinlich Ende März 2014 diese Arbei-
ten verrichten. 
  
Streusplitt 
Es besteht auch wieder die Möglichkeit, dass 
zusammengekehrter Streusplitt, welcher in 
einem Sack am Straßenrand abgestellt wird, 
an einem Wochentag durch unsere Gemein-
dearbeiter entsorgt wird. 

AMTLICHE NACHRICHTEN und AKTUELLES 

Volksschule — Neue Direktorin 

Sehr geehrte Erziehungsbe-
rechtigte, liebe Eltern!  
 
Sicherlich haben Ihnen Ihre 
Kinder bereits erzählt, dass es 
an ihrer Volksschule seit kur-
zer Zeit eine neue Direktorin 
gibt. 

Mein Name ist Renate Zwickelstorfer-Herl, 
und ich habe mit Beginn des 2. Semesters 
die Leitung der Volksschule Göttlesbrunn-
Arbesthal von Frau SR Jutta Wildberger 
übernommen. Ich wohne in Scharndorf, bin 
verheiratet und Mutter zweier Kinder.  
Seit drei Jahren leite ich die Volksschule 
Höflein mit viel Spaß und Engagement. Ich 
bin sicher, dass beide Schulen von einem 
Miteinander im Kollegium profitieren wer-
den. 
Wichtige Anliegen sind für mich die Auf-
rechterhaltung des sehr guten Schul- und 
Lernklimas und der Kontakt zu den Eltern 
und zur Gemeinde.  
Entscheidende Grundlagen für die Entwick-

lung eines Kindes werden in der Volksschule 
gelegt. Ein ausgewogenes Maß zwischen 
modernen und herkömmlichen Unterrichts-
formen und zwischen Fördern und Fordern 
ist notwendig. Passiert dies in einem sozia-
len Miteinander, wird den Kindern nachhalti-
ges Lernen für das Leben ermöglicht. 
Damit Sie mich jederzeit erreichen können, 

Die 3. Kl. mit Lehrerin Elisabeth Umathum bei der 
morgendlichen Übungseinheit im Klassenzimmer.  
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AKTUELLES 

Projekt „Bewegte Schule“ 
 
Wer sich täglich bewegt, bleibt länger fit! 
Gemeinsam in der  Klasse macht Bewegung  
noch mehr Spaß. Aktive Kinder sind nicht 
nur geschickter und selbstbewusster, son-
dern lernen auch einfacher und besser. Wa-
rum? Weil nicht nur ihr Körper, sondern 
auch ihr Geist „beweglicher und fitter“ ist 
(Siehe Bild Seite 4). 
 
Unsere Mehrstufenklasse 
 

Die Klassenlehrerin der Kinder der ersten 
und zweiten Schulstufe ist Barbara Kotzian. 
In den Fächern „Deutsch“, „Mathematik“ 
und „Bewegung und Sport“ werden die Kin-
der der zweiten Schulstufe seit Februar 
2014 von Irene Hensler-Köhler unterrichtet. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 
In der 4. Klasse fand  im Februar das Pro-
jekt „Helfi hilft" statt. Den Schülerinnen und 
Schülern wurden einfache Erste-Hilfe-
Maßnahmen und Tipps zur Unfallverhütung 
nahe gebracht.  
Die Kinder durchlebten mit Helfi, dem guten 
Geist des Österreichischen Jugendrotkreu-
zes, in Form von Geschichten viele alltägli-
che Gefahrensituationen. Sie lernten, wie sie 
Hilfe holen und auch selbst helfen können.  
Als Höhepunkt hatte ihre Klassenlehrerin 
Sabine Zwickelstorfer einen Rettungssanitä-
ter des Brucker Roten Kreuzes eingeladen, 
der den Kindern sämtliche Funktionen des  
Rettungsautos erklärte und ihnen schließlich 
auch die Helfi-Ausweise überreichte. 

stehen folgende Telefonnummern und unse-
re E-Mail-Adresse zur Verfügung: VS Gött-
lesbrunn-Arbesthal: 02162 8264, VS 
Höf le in:  02162 63166,  E-Ma i l : 
vs.goettlesbrunn-arbesthal@noeschule.at 
Meine Anwesenheit am Schulstandort: Mon-
tag, Dienstag, Mittwoch und Freitag: von 

07:45 bis 10:00 Uhr, Donnerstag: ab 10:30 
Uhr 
Bitte scheuen Sie sich nicht, unseren Anruf-
beantworter zu benutzen! 
Ich freue mich auf eine gute Zusammenar-
beit! 

VD Renate Zwickelstorfer-Herl 

Neues aus der Volksschule Göttlesbrunn 

Helfi-Ausweise für unsere Volksschulkinder 

Barbara Kotzian und Irene Hensler-Köhler mit der 
Mehrstufenklasse  
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GABL 

AKTUELLES 

Der GABL-Vorstand hat in seinen Sitzungen 
im September und November beschlossen, 
dass ab 01.01.2014 einheitliche Übernahme-
tarife für Bauschutt, Grünschnitt 
(Rasenschnitt und Laub) und Strauchschnitt 
im Verbandsgebiet gelten werden. Auch die 
Entsorgung dieser Abfälle wird ab dann 
zentral durch den GABL organisiert. 
Die Tarife und Bedingungen im Detail: 
 
Bauschutt 
Bis zu einem 1/4 m³ Bauschutt (entspricht 2
-3 Schiebetruhen) können kostenlos abge-
geben werden. Jeder weitere 1/4 m³ kostet 
4 €. Gewerbebetriebe dürfen zwar Bauschutt 
anliefern, jedoch gelten für sie keine Frei-
mengen, selbst wenn der Bauschutt aus pri-
vaten Haushalten stammt. 
 
Grünschnitt und Strauchschnitt 
Die Anlieferung von Grün- und Strauch-
schnitt ist für Privathaushalte kostenlos. 

Für Gewerbebetriebe gilt: Sie dürfen zwar 
Grün- und Strauchschnitt anliefern, jedoch 
gelten folgende Tarife: 
Grünschnitt: 1 Sack (bis rund 100 Liter) 
kostet 1,00 €  und 1m³ 10,00 €. 
Für Strauchschnitt sind je m³ 3,00 €  zu be-
zahlen. 
Alle angeführten Preise sind inklusive Mehr-
wertsteuer. 
Grundsätzlich wird die Art der Sammlung so 
beibehalten, wie sie schon in den vergange-
nen Jahren gewesen ist. 
Gleichzeitig mit der Vereinheitlichung der 
Tarife übernimmt aber der GABL auch sämt-
liche Entsorgungskosten. Die Budgets der 
Gemeinden können dadurch entlastet wer-
den. Der GABL kann die Zusatzkosten durch 
Einnahmen aus der Vermarktung anderer 
Altstoffe (wie Papier und Altmetalle) abde-
cken. Damit das auch in Zukunft so bleibt, 
ist natürlich eine sorgsame Mülltrennung ge-
fragt. 
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AKTUELLES 

Merkblatt Zeckenschutzimpfung 

Amt der NÖ Landesregierung Wien, im Jänner 2014 
Landessanitätsdirektion 
 

MERKBLATT 
Über die Schutzimpfung gegen die Frühsommer-Meningoenzephalitits 

(Zeckenkrankheit) 
 
Die Zeckenkrankheit ist eine gefährliche Infektionskrankheit der Gehirnhäute, die zumeist in zwei Phasen 
verläuft: die erste Phase beginnt etwa 7 Tage nach einem infektiösen Zeckenbefall in der Art einer Grippe. 
Nach dem Abfiebern kann es damit sein Bewenden haben. Es kann aber sein, dass der Erkrankte anschlie-
ßend durch einige Tage fast beschwerdefrei ist und dann die zweite Phase, hochfieberhaft, mit den Anzei-
chen einer Entzündung des Gehirns und seiner Hüllen einsetzt. Die Genesung erfolgt sehr langsam. Tritt 
eine Lähmung auf, ist dauernde Invalidität zu befürchten. 
 
Der einzige sichere Schutz gegen diese gefährliche Krankheit ist die aktive Zeckenschutzimpfung! 
Seit dem Jahr 1980 wird die Zeckenschutzimpfung in Niederösterreich erfolgreich durchgeführt.  
 
A C H T U N G !  
 
 Die Schutzimpfung gegen die FSME besteht aus 3 Teilimpfungen: 

Nach der ersten Teilimpfung hat die zweite etwa 1 Monat und die dritte innerhalb von 5-12 Monaten 
nach der vorangegangenen Impfung zu erfolgen. 
Die erste Auffrischungsimpfung ist nach drei Jahren erforderlich. Dem Österreichischen Impfplan des 
BM für Gesundheit entsprechend sind alle weiteren Auffrischungsimpfungen bei Erwachsenen im 5-
Jahres-lntervall durchzuführen, um den Impfschutz fortgesetzt aufrecht zu erhalten. Dies gilt nur für 
Impflinge bis zum 60. Lebensjahr. 
Ältere Personen sind im 3-Jahres-lntervall aufzufrischen. –  
 

 Altersgrenzen 
Der für die NÖ Zeckenschutz-Impfaktion 2014 empfohlene FSME-Adsorbatimpfstoff steht in zwei Do-
sierungen zur Verfügung: Junior- und Erwachsenen-Dosis. 

 
Der öffentliche Gesundheitsdienst des Landes setzt seine Schutzimpfung gegen die Zeckenkrankheit mit 
der Kampagne 2014 fort. Der empfohlene Zeitraum für die Impfaktion 2014 wird mit Mitte Februar bis En-
de Juni 2014 festgelegt. 
Der Preis pro Teilimpfung beträgt für Kinder € 26,50 und für Erwachsene € 31,50 
 
Aufgrund der Verordnung des Bundesministeriums für soziale Verwaltung vom 22.3.1983, BGBl.Nr. 
217/1983, erhalten Personen, die gesetzlich krankenversichert oder als Angehörige anspruchsberechtigt 
sind und denen die Kosten nicht vom zuständigen Unfallversicherungsträger (Allgemeine Unfallversiche-
rungsanstalt, Sozialversicherung der Bauern) im Rahmen der Unfallverhütung ersetzt werden, vom zu-
ständigen Krankenversicherungsträger einen Kostenzuschuss pro Impfung. Personen, die keiner gesetzli-
chen Krankenversicherung unterliegen, erhalten diesen Zuschuss von dem nach dem Allgemeinen Sozial-
versicherungsgesetz zuständigen Krankenversicherungsträger. Der Kostenzuschuss kann aufgrund der 
Impfbestätigung unmittelbar im Anschluss an jede Teilimpfung beim zuständigen Krankenversicherungs-
träger beantragt werden. 
 

Vorsorgen ist der beste Schutz! 
Zeckenschutzimpfung—JETZT! 
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RÜCKBLICK 

Sekretär Johann Hartl — Dauernder Ruhestand 

33 Jahre und 6 Monate war Johann Hartl un-
ser Gemeindesekretär. Seit 1. März dieses 
Jahres ist er nun im dauernden Ruhestand. 
Johann Hartl ist unter Bgm. Franz Pitnauer 
zu uns gekommen und hat die Verwaltung 
unserer Gemeinde als erster, fix angestellter 
Bediensteter übernommen und aufgebaut. 
Es war dies ein notwendiger Schritt, da die 
Anforderungen an die Gemeindeverwaltung 
immer größer wurden und einer dauernd be-
schäftigten Person bedurften. Im Laufe der 
Jahre hat Johann Hartl unter 4 Bürgermeis-
tern gearbeitet. 
 
Ich selbst habe ihn als loyalen und verlässli-
chen Mitarbeiter kennen gelernt. Er  war zu 
Beginn meiner Funktion eine wesentliche 
Stütze und Hilfe. Jedes Problem, das ich 
hatte, hat er mir geholfen zu lösen oder zu-
mindest einen Lösungsweg aufgezeigt. Er 
war stets bemüht, im Rahmen der gesetzli-
chen Regelungen zum Wohle unserer Bürge-
rinnen und Bürger zu arbeiten. 
 
Bei seiner Pensionierungsfeier am 14.2.2014 
waren neben seinen Berufskolleginnen 
und -kollegen, diversen Geschäftsfreunden, 
der FF Göttlesbrunn auch die Gemeinderäte 
geladen. Im Rahmen dieser Feier habe ich 
Herrn Sekretär Johann Hartl den Ehrenring 
der Gemeinde Göttlesbrunn-Arbesthal über-
reicht, welcher ihm einstimmig vom Ge-
meinderat für seine vorbildliche und außer-

ordentliche Tätigkeit für die Gemeinde ver-
liehen wurde.  
 
Ich darf mich nochmals für seine Arbeit, 
aber auch für seine Freundschaft bedanken 
und wünsche ihm für den neuen Lebensab-
schnitt alles Gute. 
 
In einem persönlichen Brief an mich hat sich 
Johann Hartl nochmals bei mir und dem Ge-
meinderat für die hohe Auszeichnung be-
dankt und ist stolz ein Gemeindebürger von 
Göttlesbrunn-Arbesthal zu sein. 
 
Am 24.02.2014 erhielt Johann Hartl aus den 
Händen von LH Dr. Erwin Pröll das silberne 
Ehrenzeichen für Verdienste um das Bun-
desland Niederösterreich. 
 
LH Pröll sprach von einer Möglichkeit, Per-
sönlichkeiten vor den Vorhang zu holen, die 
Überdurchschnittliches für Niederösterreich 
geleistet haben. 
 
„Dass jeder von Ihnen im Lauf der Jahrzehn-
te mehr getan hat als seine Pflicht und da-
mit einen wesentlichen Beitrag dafür geleis-

Der Jubilar und seine Frau Renate sowie Bgm. Glock 
und Vize-Bgm. Schwarz 

Die Ehrenringverleihung an Johann Hartl 
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RÜCKBLICK und VEREINE 

tet hat, dass unsere Heimat das werden 
konnte, was sie heute ist, ist keine Selbst-
verständlichkeit, sondern ein beredtes Bei-
spiel für den guten Geist, der in Niederöster-
reich zu Hause ist", betonte dabei der Lan-
deshauptmann im Landtagssaal im Rahmen 
einer Feierstunde. 
 
Auch zu dieser hohen Auszeichnung darf ich 
unserem „Altsekretär“ recht herzlich gratu-
lieren. Ich weiß, dass er all diese hohen Eh-
renzeichen besonders würdigt und sie mit 
Stolz trägt. 

Bgm. Franz Glock 

Johann Hartl—Dauernder Ruhestand 

Das Kdo der FF Göttlesbrunn gratuliert 

Dorferneuerung 

Einsatz für ein lebens-
wertes Dorf 
Auch das Jahr 2013 war wie-
der ein erfolgreiches Jahr 
und durch viele Aktivitäten 
geprägt. Aber auch 2014 ha-
ben wir wieder viel vor:  
 

Blumenschmuck 
Der Dorferneuerungsverein Göttlesbrunn 
wird auch heuer wieder den Blumenschmuck 
beim Ortsgraben mitfinanzieren. Der Bezug 
der Pflanzen ist heuer wieder über Matthias 
Lengl möglich! Vielen Dank! 
Wie bereits in den vergangenen Jahren er-
suchen wir Sie wieder um eine mustergülti-
ge - und für die Gemeinde kostenlose - 

Grünraum- und Straßenpflege durch die An-
rainer. 
Durch die intensive Betreuung der Pflanzen 
und der Grünflächen vor den Häusern wurde 
und wird das Ortsbild über viele Monate op-
tisch ansprechend geprägt. 
 
Bepflanzung Dorfplatz 
Die derzeitige Bepflanzung am Dorfplatz ist 
mäßig attraktiv und soll erneuert werden. Es 
wird so bald als möglich ein entsprechender 
Vorschlag mit Kostenschätzung erarbeitet. 
Die Umsetzung soll vorbehaltlich der Geneh-
migung im Frühjahr 2014 erfolgen.  
 
Nachpflanzungen 
Die Dorferneuerung wird im Rahmen einer 

Blumenimpressionen 
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Begehung eruieren, welche Nachpflanzun-
gen aufgrund von Ausfällen in den neu an-
gelegten Rabatten im Buchenweg und Am 
Weinberg erforderlich sind. Die Nachpflan-
zungen sollen im Frühjahr 2014 erfolgen. 
 
Dorfrundgang 
Am 12. April 2014 findet um 09:00 Uhr der 
traditionelle Dorfrundgang statt. Treffpunkt 
ist beim Spielplatz. 
 
Wandererlebnis 
Die Mitwirkung an der Organisation des 9. 
Göttlesbrunner-Arbesthaler Wandererlebnis-
ses, gemeinsam mit anderen Vereinen, ist 
auch in diesem Jahr vorgesehen. 
Bei diesem Wandertag können unsere Rast-
plätze (siehe neuer Ortsplan) genutzt wer-
den. Wir sind als Naherholungsgebiet her-
vorragend geeignet und wollen dies an-
schaulich vor Augen führen. 
Merken Sie diesen Termin bereits jetzt vor: 
Wir wandern wieder am 14. September 
2014. 

Kastanienbaum 
Nachdem der 300-jährige Baum aus Sicher-
heitsgründen umgesägt werden musste, gilt 
es den verbleibenden Stamm zu gestalten. 
Ursprünglich stand vor dem riesigen Baum 
ein Marterl mit einer Mutter Gottes im obe-
ren Teil. Der Sockel ist noch vorhanden. 
Obmann Hubert Kuta nimmt Kontakt mit ei-
nem „Holz-Schnitzer“ auf. Gestaltungsvor-
schläge werden mit den Gemeindevertretern   

abgestimmt! 
 
Weinbergbad 
Für selektive Renovierungsarbeiten soll Geld 
gesammelt werden. Wir überlegen, dafür im 
Sommer im Bad einen Filmabend zu veran-
stalten. 
 
Freiwillige Ortsbildbeiträge für 2014 
Die freiwilligen jährlichen Ortsbildbeiträge 
sind nach wie vor unsere Haupteinnahmen, 
mit denen wir unsere laufenden Ausgaben 
bestreiten. Der Betrag von 15 Euro pro Jahr 
ist ein unverbindlicher Richtwert.  
Wir freuen uns über höhere Beiträge und 
schätzen natürlich auch kleinere Spenden 
sowie die freiwilligen Grünpflegeleistungen 
im Dienste der Allgemeinheit. 
Wir ersuchen um Überweisung mittels Zahl-
schein auf unser Konto. Alternativ ist wieder 
das Einwerfen des Geldbetrages unter Anga-
be des Namens und der Adresse auf dem 
Zahlschein in den Privatpostkästen der Fa-
milien Gratzer, Am Graben 22 und Kuta, Am 
Weinberg 5, möglich! 
 
Neben den Aufgaben, die wir uns für 2014 
gesetzt haben, sind wir selbstverständlich 
auch für Ideen aus der Bevölkerung dank-
bar. Es sind daher alle eingeladen, Anregun-
gen, die zur Verschönerung unserer Ge-
meinde beitragen, an uns heranzutragen. 
Vielen Dank im Voraus! 
 

Für den Vorstand: 
Obmann Hubert Kuta 

VEREINE 

Baumstumpf Kastianienbaum 

Wandererlebnis—Labestation am Schüttenberg 
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Seniorenkaffee in Göttlesbrunn 
Nachdem das erste Seniorenkaffeetreffen im 
Vorjahr ein voller Erfolg war, fand im Win-
ter, organisiert von Helga und Anton Paul, 
ein zweites Treffen mit Lesungen und eini-
gen musikalischen Darbietungen statt. Wie-
der waren mehrere Heurigentische voll und 
die Seniorinnen und Senioren unterhielten 
sich blendend.  
Am Abend gingen die meisten noch mit zur 
Heiligen Messe, bei der auch der Hl. Niko-
laus zu Gast war und nicht nur die Kinder 
erfreute. Nach der Messe  lud der Elternver-
ein der Volksschule Göttlesbrunn auch die 
Senioren noch recht herzlich zu Punsch und 
Schmalzbrot ein. In Summe war es ein 
schöner ereignisreicher und erfolgreicher 
Tag für unsere Dorfgemeinschaft. Herzlichen 
Dank an al-
le, die das 
durch ihr 
M i tw i r ken 
und Mitma-
chen er-
m ö g l i c h t 
haben. 
Durch den 
Erfolg an-
g e s p o r n t 
planen wir 
für Mai 
2014 be-

Pfarre Göttlesbrunn 

reits ein nächstes Treffen. 
Oide Leit - Singen 
In unserer Pfarre gab es vor Weihnachten 
2013 auf Initiative von Anton Paul erstmalig 
ein "Oide Leit"-Singen. In Begleitung von 
Pater Paul und Anton Paul besuchten am 
Wochenende vor Weihnachten einige Sänger 
(Helga Paul, Johanna Paul, Erika Pschill, 
Ernst Glatzer, Julia Schneider, Peter Schnei-
der) fast 20 treue Kirchengeher, die leider 
schwer oder nicht mehr in der Lage sind, die 
Heiligen Messen weiterhin zu besuchen. Es 
ist sehr gut angekommen und die Sänger 
wurden mit großer Gastfreundlichkeit aufge-
nommen. Eine Wiederholung für das Jahr 
2014 ist geplant. Helga und Toni Paul 

PFARREN 

Katharina u. Anton Paul, Pater Paul, Gabriele Klinger, Margarete Miskovics u. Kinder— alle als Akteure beim Seniorenkaffee 

Einige Fotos der besuchten Personen beim Oide Leit — Singen 
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der Hl. Firmung. Weihbischof Scharl wird der 
Firmspender sein. Der Kirchenchor Arbesthal 
-Göttlesbrunn übernimmt die teilweise 
rhythmische musikalische Begleitung. 
Zu Christi Himmelfahrt, am 29. Mai 2014, 
werden drei kleine Arbesthalerinnen und Ar-
besthaler ihre Erstkommunion erhalten.  

Gottfried Forgo  

Fasten, Firmen, Kommunizieren 
  
Am 6. April 2014 findet, wie in jedem Jahr 
am fünften Fastensonntag, das bereits Tra-
dition gewordene Fastensuppenessen im 
Pfarrhof Arbesthal statt. Der Reinerlös wird 
einem karitativen Zweck zugeführt werden. 
Der 27. April 2014 ist für 12 Kinder der Tag 

Pfarre Arbesthal 

PFARREN 

Kommunionskinder: Christian Schwarz, Leonie Bayr 
und Marcel Krackhofer  

Firmkandidatinnen und Firmkandidaten: Constanze 
Sonnleitner, Thomas Krackhofer, Bernd Wallner, 
Florian Huber, Nicolas Linhart, Andreas Kamleitner, 
Franz Schwarz, Gerald Wallner, Benedikt Schön, An-
na Grubmüller, Sarah Senftner, Anika Springer  

Öffentliche Bücherei der Pfarre Arbesthal  

Ausleihe. Mittlerweile sind ca. 4300 Medien 
im Bestand und das Land plant heuer wieder 
E-Medien im Wert von ca. € 50.000,-- anzu-
schaffen. 
Sie erhalten gegen einen Jahresbeitrag von 
EUR 12,-- ein Passwort, mit dem Sie 24 
Stunden täglich auf der Homepage der NOE-
Books bis zu 6 Bücher auf einmal herunter-
laden können. 
Für die Online-Ausleihe auf noe-book.at fal-
len keine Kosten pro heruntergelade-
nem Medium an. Ausgenommen sind die 
üblichen Internetverbindungsgebühren bzw. 
Kosten für den Download je nach Anbieter. 
Nach der maximalen Verleihdauer wird das 
Medium am Reader oder PC unleserlich und 

Bücherei Arbesthal bietet 
neues Service: 
Die NOE-BOOKS für alle 
Nutzer/innen von e-
Books 
 
Die NOE-BOOKS stehen al-
len registrierten Nutzern 
(einmalige Gebühr € 2,00 – 

sofern sie nicht schon registriert sind) der 
Bücherei Arbesthal zur Verfügung, die Nut-
zung ist denkbar einfach und kostengünstig. 
Da vom Land Niederösterreich gefördert, ist 
diese E-Medien-Nutzung preislich nicht mit 
den handelsüblichen Medienanbietern ver-
gleichbar und basiert auf dem Prinzip der 
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Jugendblasmusik Göttlesbrunn-Arbesthal 

VEREINE 

Weihnachtskonzert 2013 

Uhr im Pfarrheim Arbesthal ein großer 
Flohmarkt statt. Es sind alle herzlich einge-
laden, ihre Flohmarktware anzubieten, zu 
verkaufen und/oder zu tauschen.  
Tische zur Präsentation sind genug vorhan-
den – es gibt keine Gebühren für Tisch oder 
Platz zu entrichten. Es ist auch keine Anmel-
dung erforderlich! 
Bitte nutzen Sie diese Veranstaltung, es gibt 
sicher genug Spielzeug, Bücher, Kleidung, 
Blumen, Pflanzen etc., die man nicht weg-
werfen möchte und über die sich jemand an-
derer vielleicht sehr freut. 
Wir freuen uns über die rege Teilnahme von 
Groß und Klein. 

Eva Pimpel 

kann gelöscht werden. Selbstverständlich 
können bis zu 5 verliehene Medien auf ein-
mal reserviert werden. Nach Benachrichti-
gung durch NOE-BOOK über die Verfügbar-
keit hat man 2 Tage Zeit die Reservierung 
einzulösen. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei uns 
in der Bücherei: 
Bücherei Arbesthal, Hauptstraße 13, 2464 
Arbesthal, geöffnet jeden Mittwoch 17-19 
Uhr. E-Mail: buecherei@goettlesbrunn-
arbesthal.gv.at 
 
Flohmarkt: Termin bitte vormerken 
Auf mehrfachen Wunsch hin findet am 
Samstag, den 10. Mai 2014, um 14.00 

seinen MusikerInnen wieder alles ab, alleine 
das Stück Tirol 1809 hatte eine Spielzeit 
von 16 Minuten.  
Zwischen den Musikstücken durften sich ei-
ne Musikerin und einige Marketenderinnen 
über Ehrungen des Niederösterreichischen 
Blasmusikverbandes freuen. Diese wurden 
von Bezirkskapellmeister Peter Kreuz und 
Bürgermeister Ing. Franz Glock durchge-
führt. Dabei wurde Eva-Maria Herrlein für 
ihre 15-jährige aktive Musikausübung die 
„Ehrenmedaille in Bronze“ verliehen. Unsere 
Marketenderinnen Martina Rupp, Madeleine 
Höferl und Claudia Schulz erhielten das 
„Silberne Ehrenzeichen“ des NÖBV.  

Gleichzeitig war das Konzert 
auch wieder Anlass dafür an 
alle Danke zu sagen, die den 
Verein das ganze Jahr über tat-
kräftig unterstützt haben. Be-
sonderer Dank gilt auch De-
chant Pater Paul dafür, dass 
das Konzert wieder in der 
Pfarrkirche abgehalten werden 
durfte. 
 
Intensives Jahr 2014 
 
Am 5. und 6. April werden wir 

Konzerte und Ehrungen 
 
Die Jugendblasmusik Göttlesbrunn-
Arbesthal lud vor Weihnachten 2013 wieder 
zum traditionellen Konzert in die Pfarrkirche 
Göttlesbrunn. Dieser Einladung kamen sehr 
viele Besucher nach, wodurch sich die Ju-
gendblasmusik wieder über eine voll besetz-
t e  K i r c h e  f r e u e n  k o n n t e .  
Unser Obmann Thomas Flamm durfte dabei 
auch zahlreiche Ehrengäste begrüßen, sowie 
zahlreiche MusikerInnen aus den umliegen-
den Ortschaften. Kapellmeister Bernhard Fi-
scher verlangte durch sein anspruchsvolles 
und sehr abwechslungsreiches Programm 
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Sportverein Göttlesbrunn-Arbesthal 

14. September Erntedank in Höflein 
04. Oktober  Oktoberfest in Göttlesbrunn 
23. November Konzertwertung in Gramat-

neusiedl 
21. Dezember Konzert in der Pfarrkirche 
 

Obmann Thomas Flamm 

im Rahmen der Haussamm-
lung um Ihre Unterstützung 
bitten und Sie wieder über 
Neuigkeiten und finanzielle 
Vorhaben der Jugendblasmu-
sik informieren. Denn auch 
das Jahr 2014 scheint für die 
Musiker, Marketenderinnen 
und für den Kapellmeister 
wieder ein sehr arbeitsinten-
sives zu werden. Neben zahl-
reichen kirchlichen Veranstal-
tungen im Jahreskreis werden 
wir folgende Veranstaltungen 
musikalisch umrahmen: 
03. Mai FF-Fest Gött-

lesbrunn 
14. Juni Marschwertung in Trautmannsdorf 
21. Juni Sonnwendfeier 
22. Juni Tag der Blasmusik 
29. Juni Musikerkirtag 
24. August FF-Fest Petronell 
07. September Erntedank in Göttlesbrunn 

VEREINE 

Weihnachtskonzert 2013 

Die Kampfmannschaft vertrat die Vereins-
farben des SC Göttlesbrunn-Arbesthal beim 
Dreikönigsturnier in Fischamend. Gegen 
durchwegs höherklassige Gegner konnte un-
ser Team eine passable Figur abgeben. Es 

Hallenfußball in den Win-
termonaten 
 
Nachdem die Herbstsaison 
2013 für den Sportverein Gött-
lesbrunn-Arbesthal äußerst er-
folgreich verlaufen war, über-

brückten die Teams die Winterpause an-
fangs mit Hallenfußball. Unsere Mannschaf-
ten nahmen im Dezember und Jänner an di-
versen Turnieren teil.  
Die U8 und U10 waren beim Jugend-
Hallenturnier des ATSV Fischamend aktiv. 
Unter jeweils sechs Teilnehmern reichte es 
für die U8 zum ausgezeichneten dritten 
Platz, wobei Siege gegen Sommerein und 
Fischamend gelangen. Die U10 erreichte den 
vierten Platz und konnte ebenfalls zwei Sie-
ge einfahren. Diese wurden gegen Velm und 
Kaiserebersdorf gefeiert. Den letzten Tur-
nierauftritt hatte die U10 in Bruck. Hier lief 
es nicht so gut und es reichte lediglich für 
Platz acht. 

Das U10-Team war bei mehreren Hallenturnieren aktiv und 
schlug sich wacker 
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VEREINE 

lag man Petronell nach einem 0:0 mit 2:3 
im 7-Meter-Schießen! 
Bei der abschließenden Tombola freute sich 
der Seniorenspieler Alfred Bayr aus Ar-
besthal über den Hauptgewinn. Mit einem 
Jahres-Abo bei „Miss Sporty“ kann er sich 
für die kräfteraubenden Trainings des Senio-
renteams in Schwung bringen! 
Der Verein und besonders die Organisatoren 
bedanken sich bei den Sponsoren, Gönnern 
und allen freiwilligen Helfern für die Unter-
stützung, wodurch ein tolles und reibungslos 
verlaufenes Turnier veranstaltet werden 
konnte. 
Ende Jänner erreichten die Damen beim Hal-
lenturnier des SC Moosbrunn zum Abschluss 
der Hallensaison den fünften Platz. 
 
Ausblick Frühjahr 2014 
Die Kampfmannschaft geht nach der ge-
wonnenen Herbstmeisterschaft mit fünf 
Punkten Vorsprung als Favorit in die Rück-
runde. Mit drei Auswärtsspielen (Götzendorf, 
Hundsheim, Reisenberg) wartet allerdings 
ein schwerer Auftakt in die Frühjahrssaison 
und es will natürlich jeder Gegner den Ta-
bellenführer stürzen. Trainer Friedrichkeit 
wird die Mannschaft in gewohnt guter Ma-

nier vorbereiten und bestens gerüstet in die 
entscheidenden Spiele um den erstmaligen 
Aufstieg in die 1. Klasse Ost schicken.  
In der Winterübertrittszeit wurde unser 
Team mit dem Ex-Götzendorfer Matej Vargic 

reichte schließlich nur für den achten Platz, 
wobei aber keineswegs ein Klassenunter-
schied zu den gegnerischen Mannschaften 
aus der 1. Klasse bzw. der Gebietsliga zu se-
hen war. 
Die meisten Hallenturniere bestritt unser 
Damenteam. Mitte Jänner reiste das Team 
nach Weiz in die steirische Heimat von Chef-

coach Christian Zeller und duellierte sich mit 
Vereinen der Landes- und Oberliga. Unter 
zehn Teilnehmern wurde der neunte Platz 
erreicht und es ging mit wertvollen Erfah-
rungen zurück in die Heimat.  
Der Höhepunkt der Hallensaison war das 
von den Damentrainern Christian Zeller und 
Richard Spenger organisierte 2. Damen-
Hallenfußballturnier des SC Göttlesbrunn-
Arbesthal am 25. Jänner in der Brucker 
Sporthalle. Durch die Teilnahme der slowa-
kischen Frauenmannschaft Dunjaska Luzna 
war das Turnier international besetzt. Für 
die faire Spielweise sorgten die beiden Refe-
rees Peter Schneider und Johann Rimak. 
Nach guten und teilweise sehr spannenden 
Spielen krönten sich die Damen des ASK 
Bruck zum verdienten Hallenchampion. Auf 
den Plätzen folgten Dunjaska Luzna, Petro-
nell und unsere Mädels auf Platz vier.  
Diese hervorragende Platzierung ergab sich 
durch folgende Ergebnisse unseres Teams: 
1:0 gegen Moosbrunn, 1:0 gegen Haslau, 
1:4 gegen Bruck, 2:0 gegen Groß-
Enzersdorf und im Spiel um Platz drei unter-

Das Damenteam des SC-GA nach dem erfolgreichen Hal-
lenturnier  

Einige Spieler der Kampfmannschaft hielten sich in den 
Wintermonaten mit Trainingseinheiten im xBody-Studio in 
Neusiedl am See fit  
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VEREINE 

andere Wort um die Meisterschaft mitspre-
chen können. Die im Rahmen der Spielge-
meinschaft mit Sarasdorf spielenden U12 
und U13 wurden ebenso ins mittlere Play-
Off (U12) und im Falle der U13 sogar ins 
obere Play-Off eingeteilt. U12 und U13 spie-
len weiterhin in Sarasdorf und die U14 mit 
den Trainern Johannes Glatzer und Gerald 
Ursprung hat in Göttlesbrunn seine Heim-
stätte. 
 
Für die Minis der U8 und U10 startet die 
letzte Vorbereitungsphase für den Einstieg in 
den Meisterschaftsbetrieb. Die Jugendleitung 
wird im Sommer eine weitere Nachwuchs-
mannschaft für den Meisterschaftsbetrieb 
anmelden. In welcher Altersklasse der Ein-
stieg erfolgen soll, wird in den nächsten Mo-
naten mit den Trainern und Eltern festge-
legt. Der Vorstand hofft, dass die Kinder im 
Frühjahr unter den Trainern Ernst Glatzer 
und Bernd Zechner weiterhin mit großem 
Ehrgeiz trainieren, diverse Freundschafts-
spiele und Turniere bestreiten werden. 
 
Im Jänner veranstal-
tete der Sportverein 
wieder einen Kinder-
maskenball. Für die 
Benutzung der Räum-
lichkeiten des Pfarr-
hofs bedankt sich der 
Verein, mit Obmann 
Reinhard Paller an der 
Spitze, bei der Pfarre 
Göttlesbrunn. Kinder, 
Jugend und Jungge-
bliebene verbrachten 
einen gemütlichen 
Nachmittag mit einer 
Riesentombola als 
Höhepunkt. DJ Christian Lackinger sowie 
den für die Kinderanimation sorgenden Da-
men, den freiwilligen Helfern und den Tom-
bolaspendern gebührt ein großer Dank! 
 
Fan-Service 
 
Über den Winter ließ der SC Göttlesbrunn-

verstärkt. Weiters kehrte Ernst Horvath zum 
SC-GA zurück. Sofern es einige Ausfälle 
durch Sperren oder Verletzungen gibt, steht 
er als „Notnagel“ bereit und kann der Mann-
schaft helfen.  
Für die Reservemannschaft sollte auf-
grund der Kaderstärke eine Rangverbesse-
rung möglich sein, liegt man ja nur einen 
Punkt hinter Stixneusiedl auf Platz drei. 
Herbstmeister Höflein wird man bei sieben 
Punkten Rückstand nur noch sehr schwer 
gefährden können. 
 
Unser Damenteam hat sich den Vizemeis-
tertitel zum Ziel gesetzt. Derzeit hält man 
den dafür notwendigen zweiten Platz und 
will diesen gegenüber den schärfsten Verfol-
gern aus Velm und Groß-Enzersdorf verteidi-
gen. Der Serienmeister aus Lassee ist auch 
in dieser Saison eine Klasse für sich und hat 
bisher alle Spiele gewonnen. Diese Sieges-
serie wollen unsere Mädels im Frühjahr aber 
unbedingt knacken. 
 
Die U14-Mannschaft wurde im Frühjahr 
von der Jugendhauptgruppe Südost wieder 
in das mittlere Play-Off eingeteilt. Die Ju-
gendlichen bekommen es in der wieder neu 
startenden Meisterschaft mit Bruck, Prellen-
kirchen, Mannersdorf und Wampersdorf zu 
tun. Mit entsprechendem Einsatz und dem 
notwendigen Glück sollte man das eine oder 

Ein schüchterner Löwe 
beim Kindermaskenball  

Die U14-Mannschaft hofft auch im Frühjahr auf tolle 
Paraden von Tormann Daniel Schmitt  
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VEREINE 

verein hofft natürlich alle VIP-Mitglieder des 
Jahres 2013 zu behalten. Für neue Interes-
senten fungiert der gesamte Vorstand als 
Ansprechpartner. Mit dem VIP-Beitrag von 
€ 75,-- helfen sie dem Sportverein die 
Sportanlage zu verschönern, zu erneuern 
bzw. instand zu halten. Im Jahr 2013 wurde 
mit den VIP-Beiträgen ein neuer Rasenmä-
hertraktor angeschafft, welcher beim 
Pfingstevent 2013 von Dechant Mag. Paul 
Gnat feierlich eingeweiht wurde. Das jährli-
che VIP-Club-Essen für unsere Mitglieder 
findet heuer am Mittwoch, den 18. Juni ab 
19.00 Uhr auf der Sportanlage Göttlesbrunn 
statt! Die VIP-Club-Mitglieder haben bei al-
len Heimspielen des SC-GA freien Eintritt! 
News, Veranstaltungshinweise, aktuelle 
Spielberichte, Ergebnisse und Tabellen kön-
nen sie laufend auf unserer Homepage 
nachlesen. Unter www.scga.at wurden be-
reits über 230.000 Zugriffe verzeichnet und 
jeder weitere Klick lohnt sich!  

Gerald Ursprung 

Arbesthal eine neue Fanartikel-Kollektion 
anfertigen. Ab sofort sind Fankappe, Fan-
haube und Fanschal 2014 erhältlich. Für je 
€ 15,-- sind diese Fanartikel zu erwerben. 
Bestellungen können an Peter Schenzel 
( 0 6 6 4 / 6 3 1 6 1 3 3  o d e r  p e -
ter.schenzel@aon.at) sowie an alle Vor-
standsmitglieder gerichtet werden. 
 
Derzeit werden vom Vorstand die VIP-
Karten für das Jahr 2014 an die VIP-Club-
Mitglieder verteilt und verkauft! Der Sport-

Spieltermine Reserve- und Kampfmann-  
schaft Frühjahr 2014: 
 

 

15.03.2014 13.30 / 15.30 ASC Götzendorf - SC Gö-Arb 

22.03.2014 13.30 / 15.30 SV Hundsheim – SC Gö-Arb 

29.03.2014 15.00 / 17.00 SC Reisenberg - SC Gö-Arb 

04.04.2014 17.30 / 19.30 SC Gö-Arb – SC Rohrau 

13.04.2014 14.30 / 16.30 SV Stixneusiedl – SC Gö-Arb 

18.04.2014 17.30 / 19.30 SC Gö-Arb – SC Wilfleinsdorf 

25.04.2014 17.30 / 19.30 SC Gö-Arb – SC Höflein 

02.05.2014 17.00 / 19.00 SC Gö-Arb – SC Wolfsthal 

09.05.2014 17.30 / 19.30 SC Haslau - SC Gö-Arb 

16.05.2014 17.30 / 19.30 SC Gö-Arb – ASV Petronell 

25.05.2014 15.00 / 17.00 SC Au - SC Gö-Arb 

31.05.2014 15.30 / 17.30 SC Gö-Arb – SC Edelstal 

07.06.2014 15.30 / 17.30 SC Margarethen - SC Gö-Arb 

 Spieltermine U14 Frühjahr 2014: 
 

 

22.03.2014 14.00 SC Gö-Arb – SV Wampersdorf 

30.03.2014 14.00 ASK Bruck – SC Gö-Arb 

11.04.2014 17.30 SC Gö-Arb – SV Prellenkirchen 

25.04.2014 16.00 SC Gö-Arb – ASK Mannersdorf 

04.05.2014 11.00 SV Prellenkirchen – SC Gö-Arb 

09.05.2014 18.00 SV Wampersdorf – SC Gö-Arb 

17.05.2014 15.00 SC Gö-Arb – ASK Bruck 

30.05.2014 17.00 ASK Mannersdorf – SC Gö-Arb 

 Spieltermine Damen Frühjahr 2014: 
 

 

19.04.2014 15.00 SC Gö-Arb – SC Engelhartstetten 

27.04.2014 14.00 SC Gö-Arb – SV Velm 

03.05.2014 15.00 SC Haslau - SC Gö-Arb 

11.05.2014 17.00 SC Lassee - SC Gö-Arb 

18.05.2014 16.00 SC Gö-Arb – Gr. Enzersdorf 

24.05.2014 19.00 SC Engelhartstetten – SC Gö-Arb 

29.05.2014 17.30 SV Velm – SC Gö-Arb 

09.06.2014 14.30 SC Gö-Arb – SC Haslau 

Auch die 3 Mädels hatten gute Laune beim Kinder-
maskenball 
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GÄSTEZIMMER und VEREINE 

Traversen sichtbar geworden, die als Stüt-
zung des alten Schüttbodens dienten. Ein 
schwarzer Anstrich verleiht ihnen mehr Aus-
druckskraft. Die Einrichtung ist hingegen 
ganz in weiß gehalten und steht damit in 
Kontrast zu den bodenständigen Elementen 
an der Decke. 
Das Frühstücksbuffet hat nun deutlich mehr 
Platz, „wir können unser Angebot mehr vari-
ieren und saisonaler gestalten. Auch der 
Spiegel und die neue Beleuchtung rücken 
unser Buffet ins richtige Rampenlicht, getreu 
nach unserem Motto: Wohlfühlen &  Genie-
ßen!“, so Manfred Edelmann. 

Neuer Frühstücksraum 
 
Kürzlich fanden am Weingut Umbauarbeiten 
statt – der Frühstücksraum wurde neu ein-
gerichtet. Für dieses Projekt wurde der In-
nenarchitekt und Einrichter aus Göttlesbunn, 
Hans Pimpel, als Partner geholt. Die Anfor-
derungen waren hoch -  galt es auf der ei-
nen Seite Bodenständigkeit, auf der anderen 
Seite Modernität und internationales Flair zu 
vermitteln. Diese Herausforderung ist per-
fekt gelungen. 
Bei den Arbeiten wurde die Decke frei gelegt 
– dabei sind wieder die alten Eisen-

Weingut und Gästezimmer EDELMANN  

verkosten und zu bewerten.  
Unter den Kommentatoren fanden sich Dr. 
Walter KUTSCHER vom Wiener Sommelier-
verein, Ing. Susanne PICHLER von der 
Weinbauschule Krems, Ing. Walter POLLAK 
vom Niederösterreichischen Landesweingut 
Retz und HR Dipl.-Ing. Robert STEIDL von 
der Obst- und Weinbauschule Klosterneu-
burg. Der Direktor eben dieser, HR. Dipl.-
Ing. Dr. Reinhard EDER, ließ sich wegen ei-
nes Auslandsaufenthalts dieses Jahr leider 
entschuldigen, übermittelte jedoch seine 
Vorfreude auf das nächste Jahr.  
Der Obmann unseres Göttlesbrunner Wein-
bauvereins Ing. Franz Netzl führte durch ei-
ne zügige und professionelle sowie auch lus-

Gewohnt hohes Niveau der Göttlesbrun-
ner Weine 
Wie seit vielen Jahren Tradition, fand auch 
in diesem Frühjahr die Göttlesbrunner Fa-
schingsdienstagsweinkost, zum mittlerweile 
67. Mal, statt. Die Verkostung des Jahrgan-
ges 2013 erfreute sich größter Beliebtheit – 
sowohl von Seiten des Publikums als auch 
von Seiten der Fachjury. Diese setzte sich 
aus wichtigen Persönlichkeiten der österrei-
chischen Weinwelt zusammen, die nach 
Göttlesbrunn zum jungWIRT eingeladen 
wurden, um den neuen Weinjahrgang zu 

Weinbauverein Göttlesbrunn 
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Region großes Lob aus.  
Die Weine: 
Das diesjährige Aufgebot bestand aus 13 
Sorten, umfasste 44 Weine und zeigte nicht 
nur verschiedene fertige Weißweine von 
frisch-fruchtig bis gehaltvoll, sondern auch 
kräftige und körperbetonte Rotweine mit 
großem Zukunftspotential. Allesamt erwar-
ben großen Zuspruch der Fachjury und so 
war an diesem Faschingdienstag auch die 
Rede von „Weinen internationalen Formats“ 
und, bezüglich der Kritik der geladenen 

Fachleute, von „Jammern auf sehr hohem 
Niveau“. Besonderes Lob ging natürlich nicht 
nur an die „Eltern“ der Weine, sondern auch 
an das emsige und fleißige Personal, das, 
gemeinsam mit den disziplinierten Besu-
chern, den zügigen und hochwertigen Ablauf 
erst ermöglichte. 
Manch ein Besucher genoss an diesem hu-
morvollen Nachmittag nicht nur das hohe 
Niveau der Weinproben und die zum Besten 
gegebenen Gedichte und Reime aus Rich-
tung des Podiums (!), sondern natürlich 
auch das wunderbare und stimmungsvolle 
Ambiente mitsamt den dazugehörigen kuli-
narischen Köstlichkeiten aus der Küche von 
Haubenkoch Johannes Jungwirth. Alles in al-
lem: Wieder einmal ein schöner Tag auf die-
sem wundervollen Fleckchen Erde, der sich 
unser Zuhause nennt. 

Johannes Pitnauer 

tige Faschingdienstagsweinkost. Bei einer, 
wie jedes Jahr, einmaligen Begrüßung durfte 
er auch weitere Persönlichkeiten in Gött-
lesbrunn willkommen heißen. So fanden sich 

unter den Festgästen, neben unserem Herrn 
Pfarrer Dechant Pater Paul GNAT auch Bür-
germeister Ing. Franz GLOCK, Chefredakteur 
der Fachzeitschrift „Der Winzer” und Ge-
schäftsführer des Österreichischen Weinbau-
verbandes Dipl.-Ing. Josef GLATT, der Vize-
präsident der NÖ. Landwirtschaftskammer 
und Bürgermeister unserer Nachbargemein-
de Höflein Otto AUER und Bundesrat Bgm. 
Gerhard SCHÖDINGER. Der Abg. zum Natio-
nalrat und seit 2013 neue Präsident des Ös-
terreichischen Weinbauverbandes Johannes 
SCHMUCKENSCHLAGER sprach den verkos-
teten Weinen, deren Erzeugern und unserer 

Während der Verkostung 

Die Kommentatoren bei der Arbeit 

Der neue Weinbaupräsident NR Johannes Schmu-
ckenschlager und GF Dipl.Ing. Josef Glatt (vrnl.) 
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